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Ausschreibung zum  
Heimhilfelehrgang

Ort: Altenbetreuungsschule OÖ, Standort Gas-
poltshofen
Beginn: Freitag, 11. September 2009
Abschluss: April 2010
Anmeldung bis spätestens 30.04.2009

Das Berufsbild Heimhilfe umfasst:
1.	 Die Unterstützung betreuungsbedürftiger 	
	 Menschen bei der Haushaltsführung und 	
	 den Aktivitäten des täglichen Lebens im 	
	 Sinn der Unterstützung von Eigenaktivi-	
	 täten und der Hilfe zur Selbsthilfe sowie 
2.	 die eigenverantwortliche Durchführung 		
	 hauswirtschaftlicher Tätigkeiten.
3.	 Die Unterstützung bei der 				 
	 Basisversorgung

Aufgabenschwerpunkte:
•	 Aufrechterhaltung des Haushaltes
•	 Erhaltung und Förderung des 
	 körperlichen Wohlbefindens
	 des Menschen
•	 Erhaltung und Förderung der 
	 Selbstständigkeit
•	 Sicherung sozialer Grundbedürfnisse

Ausbildungsinhalte:
•	 Gesundheits- und Krankenpflege
•	 Arzneimittellehre
•	 Dokumentation
•	 Ethik und Berufskunde
•	 Erste Hilfe
•	 Grundzüge der angewandten Hygiene
•	 Grundzüge der Ergonomie und 
	 Mobilisation
•	 Grundzüge der angewandten 
	 Ernährungslehre und Diätkunde
•	 Haushaltsführung
•	 Grundzüge der Gerontologie
•	 Grundzüge der Kommunikation und 
	 Konfliktbewältigung
•	 Grundzüge der Sozialen Sicherheit

Ausbildungsstruktur:
Theoretischer Unterricht:  220 UE
Angeleiteter  praktischer Unterricht: 200 Std.

a)120 Stunden mobile Betreuung
b) 80 Stunden stationäre oder
   Tages strukturierende Betreuungseinrich-
tung

Prüfungen:
Einzelprüfungen, Fachgespräch

Ausbildungsform:	
Berufsbegleitend mit 2 Schultagen / Woche (Frei-
tag Nachmittag und/oder Abend und Samstag 
ganztägig)

Aufnahmevoraussetzungen:
Mindestalter: 18 Jahre
Persönliche u. gesundheitliche Eignung (Ärztl. 
Attest)
Vertrauenswürdigkeit (Eidesstattl. Erklärung)
Beherrschung der deutschen Sprache
Positives  Aufnahmeverfahren

Kosten:
Unterrichtsunterlagen :  € 45.-
Einschreibgebühr: 7.-

Information und Anmeldung:  
APL DGKS Wieser Gabriele MSc
Altenbetreuungsschule des Landes OÖ, Standort 
Gaspoltshofen,
Hauptstraße 18, 4673 Gaspoltshofen
Tel. und Fax: 07735 200 47, 
E-Mail: abs.gasph@eduhi.at

Schulleiter:  Dr. Christian  Neubauer 

Therapie-Ferienwoche für 
stotternde Kinder

der Österreichischen Selbsthilfe-Initiative Stot-
tern im Jugendrotkreuz-Haus LITZLBERG am 
Attersee vom 9. - 15. August 2009.

Nähere Informationen sind zu finden unter:
www.oesis.at
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Strauchschnittentsorgung

Beim Vertragspartner der Marktgemeinde Mett-
mach –  

Franz Rachbauer (Hanesenbauer), 
Lohnsburg, Lauterbach, Bergham 7, 

Tel. 07754/3313 – 

kann Rasen- und Strauchschnitt entsorgt wer-
den.

Bei der Anlieferung ist darauf zu achten, dass 
das angelieferte Material keine Verunreinigungen 
enthält.

Öffnungszeiten:
jeden Samstag von 12:00 – 15:00 Uhr.
Außerhalb der Öffnungszeiten – bitte unbedingt 
vorher telefonisch anmelden.

Mutterberatung 

Entwickelt sich mein Kind normal? 
Wann kann ich mit fester Nahrung beginnen? 

Die ersten Lebensjahre sind für die Entwicklung 
eines Kindes ganz entscheidend. Als Eltern wol-
len wir alles richtig machen, sind aber oft ver-
unsichert.

In der Mutterberatung bieten wir Ihnen die Hilfe 
unserer Expertinnen an, die Sie kostenlos in An-
spruch nehmen können. Die Sozialarbeiterinnen 
und die Ärztin beraten, informieren und helfen 
Ihnen in folgenden Bereichen ganz unbürokra-
tisch weiter: 
	 Entwicklung und Förderung des Kindes 
	 Erziehungsfragen 
	 Ernährung, Stillen, Gesundheit 
	Messen, Wiegen, Impfungen 
	 allgemeine familiäre Fragen 
	 rechtliche Fragen (z.B. zu Unterhalt,  
       Vaterschaft, Besuchsrecht)

Vor allem aber trifft man dort Eltern zum Erfah-
rungsaustausch.

Die nächste Mutterberatung findet 

am Montag, 20. April 2009, 14 Uhr 

im Marktgemeindeamt Mettmach statt.

Sachkundekurs für  
Hundehalter

Der ÖGV-Ried veranstaltet einen Sachkundekurs 
für Hundehalter nach dem OÖ. Hundehaltege-
setz 

am Freitag, 3. April 2009, 18 Uhr
im ÖGV-Vereinshaus in Eschlried (Tumeltsham)
(von Richtung Ried kommend kurz vor Gasthaus 
Strasser - rechts - Schild ÖGV-Hundeschule).

Vortragende: 
TA Dr. Ute Achleitner
Obmann Rudolf Wernisch, ÖKV-, ÖGV- und Lan-
desverbandstrainer

Kursgebühr:
20,-- Euro

Alle Teilnehmer werden ersucht, pünktlich um 
17:30 Uhr im Vereinshaus zu sein, da die Daten 
für die Kursbestätigung vor Beginn erfasst wer-
den müssen.

Prüfungserfolg

Unser Bauhof-Mitarbeiter Burgstaller Franz hat 
die Prüfung für Bäderpersonal erfolgreich abge-
legt.

Impressum:

21. Jahrgang - Nr. 280

Ausgabedatum:
27. März 2009

Eigentümer, Verleger, Druck und Herausgeber:
Marktgemeinde Mettmach
4931 Mettmach 100
Telefon: 07755 72 55
FAX: 07755 72 55-20
E-Mail: gemeinde@mettmach.ooe.gv.at
Homepage: www.mettmach.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Johann Katzlberger

Fotos:
Marktgemeinde Mettmach
Rest namentlich gekennzeichnet
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Vollversammlung der LEADER-Region Innviertel – vom Inn zum Kobernaußerwald

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des Regionalvereins „Innviertel – vom Inn 
zum Kobernaußerwald“ am 26.02.2009 beim Englwirt in Altheim zog der Vorsitzende der 
LEADER-Region Bgm. Alfred Schrems (St.Georgen b. Obg.) eine erfolgreiche Bilanz über 
das erste Geschäftsjahr.  In der Region wurden 2008 insgesamt �� LEADER-Projekte
eingereicht, von denen bereits 11 von den Förderstellen in Linz bewilligt wurden. Das 
Projektvolumen entspricht dabei einer Investition von ca. �,� Mio. Euro. Der 
durchschnittliche Fördersatz betrug �0%, womit stattliche 1,� Mio. Euro an Fördergeldern
(EU, Land & Bund) in die Region vom Inn bis zum Kobernaußerwald fließen.  

Wesentlich für die Entstehung der Projekte sind die Netzwerkaktivitäten und das Schaffen 
des Umfeldes für die Projekte, worin die zentrale Aufgabe des Regionalvereins und der 
Aktionsgemeinschaft LEADER liegt. 2008 wurden zahlreiche Unterstützungsangebote für 
potentielle Projektanten ins Leben gerufen und auch 2009 gibt es vielfältige Möglichkeiten, 
sich aktiv an der Entwicklung der Region zu beteiligen und zur Steigerung der 
regionalen Wertschöpfung beizutragen.

Weitere Informationen unter www.leader-innviertel.at !

Karte der LEADER Region Innviertel
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Statistische Erhebungen auf  
Werkvertragsbasis

Die Bundesanstalt Statistik Österreich sucht of-
fene, kommunikative Persönlichkeiten für stati-
stische Erhebungen auf Werkvertragsbasis.

Gesunde Gemeinde

Wenn Diät zur Gewohnheit wird
Jedes Jahr im Frühling boomen sie - die Diäten!
Um sich wieder fit und attraktiv zu fühlen, wird 
fleißig gefastet und Diät gehalten.
Gibt es überhaupt „Die Diät“?

Vortrag am Mittwoch, 15. April 2009, 20 Uhr 
im Gasthaus Stranzinger-Maier.

Vortragender: Wolfgang Grünbart, Diätologe

Eintritt: 5,-- Euro

Dauer: ca. 1 Std. mit offener Diskussionsrunde

Stammtisch für 
pflegende Angehörige
am Donnerstag, 16. April 2009, 20 Uhr
im Gasthaus Kobleder, Großweiffendorf.

Der Stammtisch findet jeweils am 3. Donnerstag
des Monats für die Gemeinden Aspach, Kirch-
heim, Lohnsburg und Mettmach statt (nächster 
Termin 21. Mai 2009).

Veranstaltungen des Kneipp  
Aktiv-Club Aspach - Mettmach
Gruppentänze aus aller Welt
am Dienstag, 7. April und 
Dienstag, 21. April 2009, 
jeweils um 19:30 Uhr
im Turnsaal, Kurhaus Aspach

Gymnastik - Rhythmus - Entspannung
am Dienstag, 14. April und 
Dienstag, 28. April 2009, 
jeweils um 19:30 Uhr
im Turnsaal, Kurhaus Aspach

Kneipp - Wasserbehandlungen
am Dienstag, 14. April 2009 nach dem Turnen
um ca. 20:15 Uhr im Kurhaus Aspach

Wanderung
am Samstag, 4. April 2009, nachmittags
(Informationen über Treffpunkt und Wanderrou-
te am Dienstagabend oder Auskunft bei Anna
Feichtenschlager, Tel. 07755 61 46)

Zu den Veranstaltungen des Kneipp Aktiv-Club
Aspach - Mettmach ist keine Anmeldung erfor-
derlich.

Aufgabe ist die Erhebung statistischer Daten in 
Haushalten. Hierbei handelt es sich um laufende 
Erhebungen, von denen einigen eine gesetzlich 
geregelte Auskunftspflicht zu Grund liegt.

Voraussetzungen sind sehr gute Deutschkennt-
nisse und Ausdrucksfähigkeit, gepflegtes Auftre-
ten und Einsatzbereitschaft. Ein eigener PKW ist 
von Vorteil.

Senden Sie Ihren Lebenslauf mit Foto und sämt-
lichen Kontaktdaten per E-Mail an
bernhard.supp@statistik.gv.at



Amtliches Mitteilungsblatt �

In rund

150 Betrieben

einlösbar !

Geburtstag, Hochzeit, Jubiläum
oder einfach um Danke zu sagen!
Bieten Sie Ihren Lieben rund 150
Einlösungsmöglichkeiten mit den
beliebten s’Innviertel-Gutscheinen. Egal
ob entspannende Stunden bei unseren
Gesundheitspartnern in Aspach und der Therme Geinberg, ein stil-
volles Abendessen in Altheim, Shoppen, Ausflugsziele, … der
Beschenkte kann aus einer Vielzahl an Partnerbetrieben in 16
Gemeinden wählen.

Die 10- und 20-Euro-Gutscheine gibt’s direkt im Tourismusbüro bzw.
in den Banken der Mitgliedsgemeinden – natürlich mit einer über-
sichtlichen Partnerliste samt Gutscheinkuvert!

Die Geschenk-Idee 10ZEHN EURO

www.innviertel-tourismus.at

Tourismusverband s’INNVIERTEL, A-4943 Geinberg, Thermenplatz 2 

Tel. +43(0 )77 23 / 85 55, Fax DW 4, e-mail: info@innviertel-tourismus.at

GUTSCHEIN
Datum / Unterschrift / Stempel20ZWANZIG EURO

www.innviertel-tourismus.at

Tourismusverband s’INNVIERTEL, A-4943 Geinberg, Thermenplatz 2 

Tel. +43(0 )77 23 / 85 55, Fax DW 4, e-mail: info@innviertel-tourismus.at

GUTSCHEIN
Datum / Unterschrift / Stempel

Der Römerradweg ist – wie sein Name schon verspricht – ein Rad-
weg in die Römerzeit. Deshalb ist er neben der regulären Radwege-
beschilderung des Landes OÖ auch noch mit Römerhelmen markiert.
Von Bayern kommend überquert man beim Schloss Frauenstein in
Mining den Inn und erreicht so das einzigartige Innviertel. Entlang
der Strecke warten zahlreiche Fundstellen und Spuren römischer
Besiedlung. Fundamente eines römischen Badehauses entdecken
nicht nur Radler in der Ortschaft Weirading.

In Altheim befindet sich auch das Römererlebnismuseum Ochzet -
haus. Dort können Erwachsene und Kinder staunen und das machen,
was Römer bei uns schon vor fast 2000 Jahren getan haben. Nach
einem Besuch im Museum geht es weiter Richtung Kobernaußerwald
bis zum Attersee im Salzkammergut. Über das Hausruckviertel
gelangt man nach Wels.

Ab dem Frühling 2009 warten jetzt die speziellen Ruheplätze des
Römerradweges auch von Wels bis Enns auf sportliche Radler. Über
den Donauradweg kann man sogar wieder zurück nach Passau gelan-
gen. Der Kreis hat sich geschlossen. Der familienfreundliche Römer-
radweg wartet darauf entdeckt zu werden. Machen Sie sich auf die
Suche nach den Römern!

Römerradweg im Aufwind

RADKARTEN- & GUTSCHEIN-INFORMATION:
Tourismusverband s’INNVIERTEL . A-4943 Geinberg . Thermenplatz 2 . Telefon 0 77 23 / 85 55 . www.innviertel-tourismus.at

Mit der Verlängerung des
Römerradweges von Wels

nach Enns schließt sich jetzt
praktisch der Kreis. Radfans

jubeln über eine 200 km lange
Runde durch fünf Regionen. 
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Familienurlaubszuschuss  
des Landes OÖ

Für viele Familien stellt ein gemeinsamer Urlaub 
eine fast unüberwindbare finanzielle Hürde dar, 
besonders für kinderreiche Familien.

Um Eltern, Pflegeeltern oder Alleinerziehenden 
einen gemeinsamen Urlaub mit ihren Kindern zu 
ermöglichen und auch leistbar zu machen, leistet 
das Land OÖ den Familienurlaubszuschuss.

Veranstaltungen April 2009 
 

Donnerstag 02.04.2009 14:00 Uhr Gasthaus Leeb Stammtisch Seniorenbund  

Samstag 04.04.2009 12:00 Uhr Gasthaus 
Stranzinger-Maier Frühlingscafé SPÖ-Frauen

Samstag 04.04.2009 20.00 Uhr Hauptschul-Turnhalle Frühjahrskonzert Marktmusikkapelle 

Sonntag 05.04.2009 8:00 Uhr Pfarrkirche Mettmach Palmweihe Pfarre 

Sonntag 05.04.2009 Filialkirche Arnberg Palmweihe Pfarre 

Sonntag 12.04.2009 5:00 Uhr Filialkirche Arnberg Jugendosternacht Pfarre Mettmach 
und St. Johann/W.

Dienstag 14.04.2009 20:00 Uhr Gasthaus Leeb Stammtisch Goldhaubengruppe 

Samstag 18.04.2009 19:00 Uhr Pfarrkirche Mettmach Naschmarkt zum 
Mettmacher Pfarrkirtag Pfarre 

Sonntag 19.04.2009 8:00 Uhr Pfarrkirche Mettmach Naschmarkt zum 
Mettmacher Pfarrkirtag Pfarre 

Sonntag 19.04.2009 10:30 Uhr Lohnsburg
Herndlberg

Einweihung der Kapelle zur 
göttlichen Barmherzigkeit

Sonntag 26.04.2009 9:30 Uhr Gasthaus 
Stranzinger-Maier Mitinhaberversammlung Raiffeisenbank 

Voraussetzungen:
•	 	Ehepaare (auch Pflegeeltern) und
		 Alleinerzieher mit mindestens
		 drei Kindern, für die Familienbeihilfe 		
		 bezogen wird bzw. mit zwei Kindern, wenn 	
		 für eines erhöhte Familienbeihilfe bezogen 	
		 wird.
•		 Österreichische Staatsbürgerschaft und der 	
		 Hauptwohnsitz inOberösterreich.
•		 Der Urlaubsort muss in Österreich liegen.
•		 Der Antrag muss längstens drei Wochen vor 	
		 Urlaubsantritt bei der Oö. Landesregierung 	
		 eingebracht werden.
•		 Das Familieneinkommen darf die zu 		
		 errechnende Obergrenze nicht 			 
		 überschreiten.

Höhe des Zuschusses:
Die Höhe richtet sich nach dem gewichteten Pro-
Kopf-Familieneinkommen.

Nähere Informationen:
Telefon 0732 77 20-11831 bzw. 11832 
oder 
auf der Homepage unter www.familienkarte.at
(hier finden Sie das Antragsformular auch zum 
Downloaden).



Einladung
zum

1. Informationsabend zum Thema

Dorfentwicklung

Projekt: Zukunft 2020
am Dienstag, 14. April 2009, 19:30 Uhr

im Gasthaus Stranzinger-Maier

Die Marktgemeinde Mettmach ist im Dorf- und Stadtentwicklungsprogramm 
des Landes Oberösterreich aufgenommen.

Programm:

Einführung „Dorf-& Stadtentwicklung in OÖ – der Weg zur liebenswerten Gemeinde“  
durch Gustav Hoffmann, Amt der Oö. Landesregierung

Themen für Dorfentwicklung
• Ortskernbelebung
• Platz-, Straßenraum- und Ortsbildgestaltung
• Grünraumgestaltung
• Energiesparprojekte, ökologisches Bauen, Förderung des Umweltbewusstseins
• Nahversorgung, Landwirtschaft, Tourismus
• Kultur, Freizeit und Erholung
• Soziales (Jugendprojekte, Seniorenaktivitäten, Familien, Wohnungen)
• usw.

Diskussion
Erarbeitung von ersten Ideen und Grundzügen der Dorfentwicklung 

Gründung des Dorfentwicklungsvereins „Zukunft 2020“
für die Weiterführung der Gestaltungsarbeit 

Dorfentwicklung geht uns alle an. 
Nützen wir die Chance, unsere Orte lebenswerter zu gestalten!

Der Bürgermeister:
Johann Katzlberger


